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MARKT BRUCK

OGV: Pflanzentauschbörse am 28.
Oktober von 9 bis 11 Uhr auf dem
alten Volksfestplatz (Nähe Lager-
haus). Die Firma Moosdorf bietet
auch Qualitätsblumen, Pflanz- und
Graberden zum Verkauf an.
Pfarrnachrichten: Jugendgottes-
dienst am 26.Oktober um 19 Uhr.
Die musikalische Gestaltung über-
nimmt der Chor der Konrad-Aden-
auer-Realschule Roding. Anschlie-
ßen lädt der Markt ins Pfarrheim
zu einer Infoveranstaltung zum
Thema „Jugend-Aids“ ein.
FU. Für die Helferinnen beim Bür-
gerfest ist am 26. Oktober um
19.30 Uhr im Waldhaus Einsiedel
ein Essen. Treffpunkt ist um 19.15
Uhr an der Bushaltestelle.
Volksbildungswerk. Filmvortrag
am 25. Oktober um 19 Uhr im Se-
niorenheim zum Thema: „Türkei -
die Pforte zum Morgenland“. Refe-
rent ist Franz Gebhardt. (tfe)
Reservistenkameradschaft.
Übungsschießen der Pistolenschüt-
zen heute um 19 Uhr im Schieß-
stand im Freizeitzentrum.
SpVgg-Damengymnastik. Heute
um 19.30 Uhr in der Volksschul-
turnhalle.
Papiertonne. Leerung heute öst-
lich der Nittenauer-, Haupt-, Bi-
schof-Krautbauer-Straße, Boden-
wöhrer Straße in Richtung B 85 oh-
ne diese Straßen und ohne Dr.-
Pawlik-Straße, Siechengraben,
Sandmühlweg, sowie den restli-
chen Ortsteilen. Zu beachten ist,
dass die Teilung der Abfuhrgebiete
von aus Richtung Nittenau her ge-
sehen werden muss.
VdK-Sprechtag am Dienstag von
13 bis 14.15 Uhr im 1. Stock des
Rathauses.
Kapellenverein Sollbach. Rosen-
kranz am Mittwoch um 18 Uhr in
der Marienkapelle. (tms)
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CSU. Zur Vorbereitung der nächsten Ge-
meinderatssitzung heute um 20 Uhr öf-
fentliche Fraktionssitzung beim Troidl-
wirt in Neuenschwand; der nichtöffentli-
che Teil beginnt bereits um 19 Uhr.
Wasserwacht. Heute, 19 Uhr, Training
im Hallenbad Neunburg. Gemeinsame
Abfahrt in Bodenwöhr um 18.30 Uhr
beim Gasthaus Schießl. (mz)
TV, Tennis. Neue Mitspieler im Erwach-
senenbereich können sich für die Saison
2007 der Tennisabteilung anschließen.
Anmeldung bei Abteilungsleiterin Han-
nelore Zirkelbach, Tel. (0 94 34) 23 94.
Papiertonne. Heute Abholung in der
Straße „Im Sandtal“. Am Dienstag Ab-
fuhr in den Ortsteilen Altenschwand,
Blechhammer, Erzhäuser (ohne Steiger-
weg), Kipfenberg, Pingarten, Taxöldern,
Turesbach und Warmersdorf. Am Mitt-
woch Abfuhr in Bodenwöhr, Buch, Neu-
enschwand, Pechmühle, Windmais.
TV-Männergymnastik heute um 18.30
Uhr in der Hammerseehalle.
Pfarrbüro. Heute von 17 bis 18 Uhr
Sprechstunde.
Freizeit-Volleyball heute um 19.30 Uhr
in die Hammerseehalle.
TV-Kinderturnen heute um 17 Uhr für
Kinder von vier bis zehn Jahren in der
Hammerseehalle.
Männergesangverein. Am Mittwoch
um 19.30 Uhr Singstunde im Brauerei-
gasthof Jacob. Nach der Singstunde fin-
det eine Vorstandssitzung statt. Die
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GEMEINDE BODENWÖHR
Singstunde am Freitag entfällt. Am
Samstag um 18 Uhr Treffpunkt am alten
Rathaus im Sängeranzug zur Abfahrt für
das Konzert in Schwarzhofen.
ESV-Stockschützen. Am Dienstag um
18.30 Uhr Training.
TV-Fußball. Die D-Jugend der Spielge-
meinschaft Altenschwand-Bodenwöhr
trainiert heute und am Mittwoch um
16.30 Uhr. Am Freitag um 19 Uhr Eltern-
abend für die Eltern der Spieler der D-
und C-Jugend wegen der Italienfahrt im
SV-Sportheim. Die F-Jugend der SG trai-
niert heute um 17 Uhr in Bodenwöhr.
Die C-Junioren der SG trainieren am
Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr auf dem
Sportplatz in Neuenschwand. Die E-Ju-
nioren der SG trainieren am Mittwoch
von 17 bis 18.30 Uhr in Bodenwöhr. Die
Seniorenspieler trainieren am Mittwoch
um 19 Uhr.
Kath. Frauenbund. Am Freitag ist um
16 Uhr Abfahrt an den bekannten Halte-
stellen zum Oktober-Rosenkranz nach
Penting. Danach Besichtigung der Metz-
gerei Irlbacher mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein. Für die Fahrt
mit Verköstigung werden acht Euro er-
hoben. Auch Nichtmitglieder und Gäste
willkommen. Anmeldungen im Textil-
haus Ziegler. Am 6. November um 19
Uhr im Pfarrheim Vortrag von Dr. Witt-
mann über das Heilige Land.
Tourismusverein. Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl der Vorstand-

schaft am Freitag um 19.30 Uhr im Gast-
hof Schießl statt. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND
Schützenverein „Eichenlaub“. Heute
um 19 Uhr Jugendtraining im Schützen-
heim.
SV-Fußball. Die D-Jugend der Spielge-
meinschaft Altenschwand-Bodenwöhr
trainiert heute und am Mittwoch um
16.30 Uhr. Am Freitag, 27. Oktober, 19
Uhr, Elternabend für die Eltern der Spie-
ler der D- und C-Jugend wegen der Ita-
lienfahrt im SV-Sportheim. Die F-Jugend
der SG trainiert heute um 17 Uhr in Bo-
denwöhr. Die C-Junioren der SG trainie-
ren am Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr
auf dem Sportplatz in Neuenschwand.
Die E-Junioren der SG trainieren am
Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr in Boden-
wöhr.  (tgl)

ERZHÄUSER / WINDMAIS
GOV. Samstag, 4. November, Herbstver-
sammlung um 19 Uhr im Gasthaus Kol-
beck, anschließend Herbstfest. Mitglie-
der mit deren Partner sind willkommen.
Kapellenverein. Am Mittwoch um
19.45 Uhr Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Kolbeck; um 19 Uhr Montasro-
senkranz in der Dorfkapelle Windmais.
Soldatenkameradschaft. Am Samstag
um 19.30 Uhr Herbstversammlung mit
Ehrungen im Gasthaus Kolbeck.

BRUCK (tfe). Der CSU-Ortsverband
veranstaltet am kommenden Samstag
um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle
wieder einen Preisschafkopf. Der Ein-
satz beträgt zehn Euro. Einlass ist ab
19 Uhr. Den drei besten Kartlern win-
ken 250, 150 Euro und 100 Euro.
Rückfragen an Robert Feuerer unter
Tel. (01 75) 9 32 66 23.

Geldpreise für
Erstplatzierte

Preisschafkopf der CSU
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GOTTESDIENSTE

Pfarrei Bodenwöhr: Montag: 8.30 Uhr
Messe (Anna Gruber für verst. Anna
Edelmann/Antonius-Opferstock nach
Meinung der Spender), 18.30 Uhr Okto-
ber-Rosenkranz; Blechhammer: 17 Uhr
Oktober-Rosenkranz. Dienstag: in Blech-
hammer: 9 Uhr Messe (Geschwister Laut-
ner für verst. Verwandte), 17 Uhr Rosen-
kranz; Pfarrkirche: 18.30 Uhr Oktober-
Rosenkranz. Mittwoch: keine Messe,
18.30 Uhr Rosenkranz; Blechhammer: 17
Uhr Oktober-Rosenkranz. Donnerstag:
18.30 Uhr Rosenkranz, Beichte, 19 Uhr
Messe (Ulrike Spiegler für verst. Oma
Hedwig Ellert); Blechhammer: 17 Uhr
Oktober-Rosenkranz. Freitag: in Blech-
hammer: 18.30 Uhr Rosenkranz, Beichte,
19 Uhr Messe (Maria Canda nach Mei-
nung). Samstag: 15 bis 16 Uhr Beichte
(Pfarrer Grimm), 18.30 Uhr Oktober-Ro-
senkranz und Beichte, 19 Uhr Vorabend-
messe (Lore Strahl zum hl. Judas Thad-
däus); Blechhammer: 17 Uhr Rosen-
kranz. Sonntag: in Blechhammer: 7.45
Uhr Beichte, 8.15 Uhr Messe (Albert
Schafbauer für verst. Vater/Renate und
Josef Schmidhuber für verst. Eltern und
Schwiegereltern), 14 Uhr Rosenkranz;
Pfarrkirche: 9.30 Uhr Messe (Eleonore
Bauer für verst. Ehemann Anton Bauer
z. Stg./Geschwister Harsch für verst. Bru-
der Franz), 17.30 Uhr Rosenkranz.
Pfarrei Alten-/Neuenschwand: Mon-
tag: 16 Uhr Schülermesse (Gerda Wild
für verst. Vater z. Stg. und Mutter).
Dienstag: 18 Uhr in Altenschwand Messe
(Rupert Duscher für verst. Eltern, Mut-
ter, Brüder und Schwägerin). Mittwoch,
18 Uhr Messe (Alois Fritsch für verst. El-
tern). Donnerstag: 14 Uhr Friedhofreini-
gung, 18 Uhr in Altenschwand Messe
(Geschwister für verst. Vater Michael
Meier z. Stg. und Mutter). Freitag: 18
Uhr Messe (Maria Kolb für verst. Ehe-
mann z. Stg.). Samstag: 8 Uhr Messe
(Meinung der Pfarrgemeinde), 15 bis 16
Uhr Beichte (Pfarrer Friedrich), 17.30 Uhr
Rosenkranz für den Frieden und Beichte,
18 Uhr Vorabendamt (Anna Hauser für
verst. Vater z. Stg. und Mutter/Edel-
traud Seebauer für verst. Angehörige).
Sonntag:, 9.30 Uhr Amt (Margarete
Wallner für verst. Bruder Karl z. Stg. und
Eltern / Elisabeth Götz für verst. Schwes-
ter Margarete Böhm z. Stg. und Enkelin
Sabine), 13.30 Uhr Rosenkranz. (tgl)

Wissen über Berlin wesentlich erweitert
Dreitagesauflug des Männergesangvereins hatte heuer die Bundeshauptstadt zum Ziel

BODENWÖHR (tgl). Den dreitägi-
gen Jahresausflug verbrachten
die Sänger heuer in der Bundes-
hauptstadt Berlin. Das Pro-
gramm, zusammengestellt von
der Vorstandschaft unter Leitung
von 2. Vorsitzendem Richard
Stabl und Schatzmeister Albin
Hüttl, fand großes Gefallen.

In der Bayerischen Vertretung in
Berlin wurden die Sänger von der Mi-
nisterin für Bundes- und Europaange-
legenheiten, Emilia Müller, begrüßt.
Sie gab einen Überblick über ihren
Tätigkeitsbereich und stellte sich
auch der Diskussion. Mit einem
Strauß Blumen aus der Heimat und
einem Ständchen im Forum der Baye-
rischen Vertretung bedankte und ver-
abschiedete sich der MGV von der
Ministerin. Nach einem kurzen Spa-
ziergang im Regierungsviertel wurde
das Hotel Lousia‘s Place am Kurfürs-
tendamm bezogen.

Der nächste Höhepunkt war der
Besuch des Deutschen Bundestags im
Reichstagsgebäude. Versorgt mit vie-
len Informationen rund ums Parla-
ment erklommen die Sänger anschlie-
ßend die Kuppel des Reichstages und
genossen den Rundblick über das
abendliche Berlin.

Der zweite Tag begann mit einer
Stadtrundfahrt. Die Tour begann am
Kurfürstendamm und führte die Sän-
ger dann zu den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Stadt wie das
Schloss Bellevue, der Kaiser-Wilhelm-
Gedächtniskirche, dem neuen Berli-
ner Hauptbahnhof, dem Potsdamer
Platz und auch zum Brandenburger

Tor. Der Nachmittag begann auf der
Museumsinsel mit der Führung im
Pergamon-Museum. Am Abend wid-
mete sich ein Teil der Sänger dem po-
litischen Kabarett mit einem Besuch
des Theaters „Distel“ am Bahnhof
Friedrichstraße.

Der Sonntag begann mit der Gestal-
tung des Gottesdienstes in der
St. Matthiaskirche in Berlin-Schöne-
berg, den Ehrenvorsitzender Alfred
Spindler vorbereitet hatte. Die MGV-

Sänger brachten die Waldlermesse
dar, unterstützt von Karl Schwarzer
mit der Zither und der Gitarre von
Sepp Siedschlag; anschließend gab es
für die Kirchenbesucher ein Ständ-
chen. Der Organist Ulrich Gem-
baczka und Pfarrer Edgar Kotzur be-
grüßten die Sänger in der Pfarrkirche
und bedankten sich für die Gestal-
tung des Gottesdienstes, ebenso die
Kirchenbesucher über das Ständchen.
Einige meinten, die Sänger sollten

„nicht nochmals dreißig Jahre warten,
bis sie wieder kommen“ .

Nach einem Mittagessen gab es
dann den letzten Programmpunkt:
Potsdam mit dem Schloss und dem
Schlossgarten von Sanssouci.

Anschließend erfolgte die Heim-
fahrt wo die vielfältigen Eindrücke
und Perspektiven aus der Bundes-
hauptstadt und Potsdam regen Ge-
sprächsstoff ergaben. Alle dankten für
den gelungenen Ausflug.

Der Männergesangverein Bodenwöhr vor der Matthiaskirche in Berlin. Fotos: tgl

Laien spielen „Die Kornblumenhochzeit“

Vorsitzender Thomas Giptner blick-
te kurz zurück auf die erste Festspiel-
saison und stellte fest, dass das Fest-
spiel bei allen Zuschauern sehr gut
angekommen sei. Leider lief aber der
Verkauf der DVD`s beim Bürgerfest
nur sehr schleppend, so dass man im-
mer noch einige Exemplare zur Verfü-
gung habe. Für das nächste Jahr kün-
digte er ein Novum an: vom 6. bis 9.
Juni wird noch einmal „Macht und
Minne“ zur Aufführung kommen,
aber bereits am 20. bis 23. Juli wird es
die Fortsetzung des Spieles geben.

Intendant Hubert Süß schlug in die
gleiche Kerbe wie der Vorsitzende. Er
lobte noch einmal die sehr gute Zu-
sammenarbeit beim Festspiel. Auch
die umfangreichen Aufräumarbeiten
gingen flott über die Bühne. Kurz vor
der Premiere von „Macht und Min-
ne“ zeigte es sich, dass man viel zu

Kultur- und Festspielverein stellt umfangreiches Programm vor / „Brucker Raunacht“ am 5. Januar

BRUCK (tfe). Der Kultur- und
Festspielverein hatte zur Infor-
mationsversammlung geladen
und viele Mitglieder und Schau-
spieler waren gekommen.

wenig Karten hatte und man noch lo-
cker eine dritte Aufführung hätte ma-
chen können. Dies wurde nun für das
nächste Jahr berücksichtigt. Härter
durchgreifen wird er bei der Proben-
disziplin. „Es kann nicht angehen“, so
der Intendant, „dass der eine oder an-
dere nur mal so sporadisch bei den
Proben dabei ist oder aber desöfteren
unentschuldigt fehlt. „Das Festspiel
lebt vom Fleiß aller und das soll auch
in Zukunft so sein“.

Süß betonte, dass man bestrebt sei,
in Bruck eine Kulturszene aufzuzie-
hen, die das Festspiel als Mittelpunkt
haben wird. Deshalb habe man sich,
in der jüngsten Vorstandschaftssit-
zung auch ein Herbst- und Winterpro-
gramm überlegt. Zum Abschluss be-
dankte er sich noch einmal bei all
denjenigen, ohne die dieses Festspiel
nicht hätte realisiert werden können.
Da waren die Bühnenbauer, Mauer-
mahler und Kostümschneiderinnen,
ebenso dabei wie die Mitglieder der
Gemeindeverwaltung und des ge-
meindlichen Bauhofes, die in ihrer
Freizeit Stühle geschleppt und auch

sonst viele nötige Handgriffe erledigt
haben. Auch Christa Hofmann-Pöppl
und der FFW Bruck dankte er für den
reibungslosen Ablauf bei der Verkösti-
gung der Festspielbesucher.

Aber auch Bürgermeister Joachim
Hanisch dankte er für seine tatkräfti-
ge Unterstützung. Übereingekommen
sei man überdies auch, dass für das
nächste Jahr unbedingt eine Tribüne
gebaut werden muss. Um dafür EU-
Zuschüsse zu ergattern, wird sich die
Vorstandschaft schnellstmöglich mit
Plänen an den Bürgermeister wen-
den. Trotz der vielen Ausgaben konn-
te Kassier Daniel Gleixner einen posi-
tiven Kassenbericht abgeben.

Dann stellte Hubert Süß das Win-
terprogramm vor. Los geht es bereits
am 4. November mit dem Besuch ei-
nes mittelalterlichen Konzertes in
Amberg und am 17. November kön-
nen sich die Schauspieler bei einem
„Macht und Minne-Kinoabend“ im
Gasthof Schächerer selbst bewun-
dern. Am 25. November und 2. De-
zember wird ein Mittelalter-Tanzkurs
stattfinden. Ebenso ist ein „Mittelal-

ter-Nähkurs“ geplant. Da es aber
nicht nur mittelalterlich zugehen soll,
findet am 8. Dezember beim Berger-
wirt eine Adventssitzweil statt. Auch
wird man sich wieder am Weihnachts-
markt beteiligen und am 17. Dezem-
ber wird ein Kinder-Literaturtag statt-
finden.

Wer wissen möchte wie im Mittelal-
ter gekocht wurde, hat dazu im Janu-
ar bei einem Kochkurs die Möglich-
keit. Ein Höhepunkt im Programm
wird aber die „Brucker Raunacht“ am
5. Januar im Bauernmuseum sein.
Diese Veranstaltung ist für die gesam-
te Bevölkerung gedacht.

Dann ging der Intendant noch kurz
auf das geplante Sommerprogramm
ein. Er informierte die Anwesenden,
dass die Fortsetzung des Stücks
„Macht und Minne“ „Die Kornblu-
menhochzeit“ heißen wird und im
Gegensatz zum Premierenstück wird
dies eher ein Krimi werden. Im Janu-
ar wird dann bereits wieder ein
Schauspielertreffen stattfinden, bei
dem dann alles weitere besprochen
werden wird.

BODENWÖHR (tgl). Am
18./19. November werden in der
Pfarrei St. Barbara die Wahlen
zur Kirchenverwaltung durchge-
führt. Das Gremium besteht aus
vier Personen, informiert Pfar-
rer Konrad Friedrich im Pfarr-
blatt. In beiden Kirchen sind
Vorschlaglisten aufgelegt. Wer
interessiert ist, in der Kirchen-
verwaltung mitzuarbeiten, soll
mit Pfarrer Friedrich oder mit ei-
nem Wahlausschuss-Mitglied
Kontakt aufnehmen.

In der Pfarrei Alten-/Neuen-
schwand ist die Kirchenverwal-
tungswahl bereits am 11./12.
November. Der Kirchenverwal-
tung, so Pfarrer Georg Grimm,
kommt in der Pfarrei eine große
Bedeutung zu: Ohne sie gibt es
keine Zuschüsse aus Kirchen-
steuermitteln für den Haushalt
und für Renovierungen. Größere
Investitionen müssen vom Gre-
mium genehmigt werden. Mög-
lichst viele Kandidaten sollten
sich bereit erklären.

Kandidaten
bitte melden

Kirchenverwaltung
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